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Wußten Sie, daß die 
Schmetterlinge ihren deut
schen bzw. englischen Namen 
(„butterfly") einem m ittelalter
lichen Aberglauben verdanken demzufolge Hexen 
verdächtigt wurden, in dieser Gestalt dutter 
und Rahm (Schmetta", bedeutet soviel wie 
Miichrahm) zu verderben?

Der lateinische Name„Lepidoptera “(Schup
penflügler“)  hingegen bezeichnet ein wesentliches 
Merkmal, nämlich die pigmentierten Schuppen 
der Falterflügel, die dachziegelartig angeordnet 
sind - und nur allzu leicht auf den Fingern hängen 
blieben, wenn ich als Kind wieder einmal einen Fal
te r aus dem Zimmer retten mußte!

Heute bekommen wir die „Kinder des Som
mers ", die Schmetterlinge, nur mehr seiten zu 
Gesicht -  Hand aufs Herz, wann haben Sie das 
letzte Mal einen Scheckenfalter oder Apollo ge
sehen (ganz zu schweigen von den seltenen 
Arten)?

M it unserer auf Masse angelegten Landwirt
schaft haben wir ihnen den L ebensraum genom
men: Einheitswiesensamen, Überdüngung, häufi
ges Mähen und intensive Deweidung lassen nur 
mehr wenige Gräser und den im Frühling dominie
renden Löwenzahn hochkommen. Auf diesen In
tensivwiesen hört man kein Grillenzirpen, kein 
dienensummen, kein Hummelbrummen - und 
sieht keine Schmetterlinge mehr Genauso wenig 
wie in vielen zu Tode gepflegten Gärten, deren 
überreiche exotische Blütenpracht meist nur 
unser Auge erfreut -  Schmetterlinge und Insek
ten können sich an ihnen jedoch nur selten laben.

Über a ll das können Sie sich in diesem Heft in
formieren, auch wie die bunte, artenreiche 
Schmetterlingsvielfalt wieder in Gärten und auf 
Wiesen gelockt werden kann - damit nicht nur 
die Sehnsucht nach ihr übrig bleibt

Ihre Ingrid Hagenstein
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